
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Deponierung von PFAS auf der ZDE 
 
 

Sehr geehrter Herr Krüger, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, diese Anfrage in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Umweltschutz aufzunehmen. 

 

Sachverhalt:  

Im November 24 hat die AGR mitgeteilt, dass sie auf der ZDE einen auf 9 Monate befristeten 
Versuch zur Ablagerung von PFAS-haltigen Böden durchführen werde. Diese Böden sollen in 
einem abgegrenzten und speziell hergerichteten Deponiebereich deponiert werden. Die AGR 
möchte hier Erfahrungen sammeln, um bei einem positiven Ausgang auch zukünftig PFAS-
haltige Materialien auf ihren Deponien ablagern zu können. Hierfür müsste dann natürlich eine 
dauerhafte Genehmigung eingeholt werden.  

Die Verwaltung hat den Umweltausschuss im November informiert, wobei aber keine ausführli-
che Darlegung des Versuches erfolgte; insofern müssen wir uns hier auf Medienberichte und 
Mitteilungen der AGR stützen.  

Hierzu stellen wir folgende Fragen: 

1. Welche Mengen an PFAS-haltigen Böden sollen deponiert werden? 
2. Woher stammen diese Böden? 
3. Bei welchen Prozessen sind diese Böden angefallen? 
4. Wie groß ist die Gesamtmenge an PFAS-haltigen Böden in der BRD, die bei einem er-

folgreichen Versuchsausgang deponiert werden könnten? 
5. Warum werden diese Böden nicht in der Sondermüllverbrennungsanlage verbrannt? 

Für die Grüne Fraktion 

 
Gerhard Kalus 

An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Umweltschutz 
Herrn Pascal Krüger  
über  
Herrn Oberbürgermeister  
Dr. Frank Dudda 
Rathaus Herne 
 

GRÜNE FRAKTION HERNE   BAHNHOFSTR. 15A 44623 HERNE 

Rolf Ahrens 
Fraktionsgeschäftsführer 

 
 
Geschäftsstelle 
Bahnhofstr. 15a 
44623 Herne 
Tel 02323 - 951 000 3 
fraktion@gruene-herne.de 
www.gruene-herne.de 
 
Herne, den 10.12.2024 
 
 

 


